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Lawinenlagebericht Nr. 64 von Mittwoch, 20. April 2011–  16:00 Uhr – Gültigkeit 48 h
BEI TOUREN FRÜHLINGSHAFTE BEDINGUNGEN BEACHTEN

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.

Tel-abruf u. Self Fax: 0471-270555    0471-271177   E mail lawine@provinz.bz.it   Web: www.provinz.bz.it/lawinen

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 1 gering in der Früh. Vor allem an extremen Steilhängen nördl. Expositionen oberhalb von ca. 2600 m sind noch 
vereinzelt und allgemein nur bei großer Zusatzbelastung trockene kleine Schneebrettlawinen auslösbar. Mit der direkten 
Sonneneinstrahlung und der tageszeitlichen Erwärmung nimmt die Schneedeckenfestigkeit ab. Unterhalb von ca. 3000 m steigt die 
Gefahr von Nassschneelawinen bis auf MÄSSIG STUFE 2. Spontan sind nur kleine Lawinen vor allem aus felsdurchzogenen 
Geländeteilen zu erwarten. Bei Touren sollte auf eine korrekte Zeitplanung geachtet werden.  

ALLGEMEINES / SCHNEEDECKENSITUATION
Seit Montag war es häufig sonnig mit einigen Quellwolken am Nachmittag. Der Wind wehte meist schwach aus verschiedenen 
Richtungen. Die Temperaturen in den Bergen sind angestiegen. Seit Dienstag liegt die Nullgradgrenze zu Mittag auf ca. 3100 m und in 
der Nacht auf ca. 2000 m. Heute in der Früh örtlich Hochnebel, dann sonnig mit einigen Quellwolken am Nachmittag. Schwacher Wind 
aus vorwiegend südl. Richtungen.
An stark sonnenexponierten Lagen findet man mittlerweile bis auf ca. 3000 m keine geschlossene Schneedecke mehr. An mehr 
schattigen Expositionen reicht diese noch bis auf ca. 2000 m herunter. In den Bergen Südtirols hat sich insgesamt eine typische 
Frühjahrssituation eingestellt. Trotz nur zum Teil klarer Nächte konnte die Schneedecke ausreichend auskühlen und sich verfestigen. 
In der Früh trifft man daher allgemein auf einen tragfähigen Schmelzharschdeckel. Dieser weicht mit der direkten Sonneneinstrahlung 
und der tageszeitlichen Erwärmung rasch wieder auf und die Schneedecke verliert an Festigkeit.

Schneedaten von 08,00 Uhr – Referenzquote 2.000 m ü.d.M.
Zone Schneehöhe Neuschnee letzte 24h Letzter Schneefall am
Westlicher Alpenhauptkamm und Oberer Vinschgau 0 cm 0 cm 12.04.2011
Zentraler Alpenhauptkamm 0-60 cm 0 cm 12.04.2011
Östlicher Alpenhauptkamm und Hochpustertal 0-40 cm 0 cm 12.04.2011
Ortler-Cevedale Gruppe 0-60 cm 0 cm 12.04.2011
Sarntaler und Nonsberger Alpen 0-60 cm 0 cm 12.04.2011
Dolomiten 0-30 cm 0 cm 12.04.2011

  

TENDENZ
Wetter: Der Hochdruckeinfluss hält weiter an. Die Nächte sind zum Teil klar, am Morgen ist 
lokal Hochnebel möglich. Insgesamt bleibt es bei schwachem Wind überwiegend sonnig mit 
einigen Quellwolken am Nachmittag. Nullgradgrenze zu Mittag auf ca. 3100 m. 
Lawinengefahr: Die Lawinengefahr ist in den nächsten Tagen unverändert. Auch nach nur 
zum Teil klaren Nächten herrscht in der Früh GERINGE LAWINENGEFAHR STUFE 1. Mit 
der direkten Sonneneinstrahlung und der tageszeitlichen Erwärmung steigt die 
Auslösebereitschaft für Lawinen allgemein an. Bei Touren sollte auf eine korrekte 
Zeitplanung geachtet werden. 

Do Fr Legende Lawinengefahr

Ó Ó ansteigend
Ö Ö lokal ansteigend
Ú Ú gleich bleibend
Ø Ø lokal abnehmend 
Ô Ô abnehmend
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